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g la u b e >ee!ige/ tu  £rone frommer
Irauen/

H n t habe tocb S&etulf/ ben gspiegel
an$ufcb«uen

ern u ctas fleinffe H olvßa»  teine
||eele $iebrt/

J o  gut es möglich iff im Debatten prxfentirt. 
^ iu  baff ^ oblfeeliae in teinem S  ittmeii Heben/ 

irturebtie £infam feii Den lüften & ro ff gegeben : 
ein febneter geitbertreib bat teine ü t u f f  er-

qbieft/
S e i l  tu  allem eiuff H f l&ft/ßä$ betfjfTe §&utb ge- 

_ u  ijaft tkb ton  ter H e it  beftdntig abgewogen; __ 
S o d )  tie ^ertraulicbfeif/ Die tu  mite&ott g.pffoge/ 

igat alle Huf! D e rz e it  Diel taufentmabl erfe|t/ 
l l n t  teinen ffillen&eiff mit g im e & ß u ff  ergofjf. 
a null tie tolle S e i f  auff falfebe^ötec hoffen/ 
o battein frontet llfeiffbaSbeffeSheil getroffen: 
ggjOtt iff ter beff e §felff/ morantein fSncfer bängt: 
^ o tt if t t ic  §uberfi$t/ wenn ticb ein Heiß be­

trängt.
5 moebt fiel toter H e it  to$ ärgffe iEetter t&ör-

mem
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ni> ent)lidv wa$ nod) me()r/ t»ein Glaubens t?oüeg
beften

{girfj Diftootbeinen&oft mit wabredHnDaftt treten: 
Ä ie l Die ein Sweiffel ein/ DerfonftDielgenfften

ffo&rf:
Dod) Dein Ziffe r feff/ unt) warft bei) & o t t

erf)6rt.
fonteft gecligc mit H e fte n  unt) mit gingen/

a fa n g r n e i
er M e e g e n  Puffert fid) bei) Deinem S h iftm e n *

fglebn/
ein frontet jSaujj Das muff auff feftem^runDe

f fr f t n .
u b e t f ) e f ? ^ a g  u i i D Ü a f t f / u m  e n b lift b in ju fo m e n  

f | o  R o t t e s  bobe g & u n ft Die a u & e tw c b lte |® r o m e n /  
: € l i t  E b r e n -i is ie iD m i fftm fic f t : Dein S in D a ftti**

euer g lim m t /
&L'f b i f t  DeS g r e i f e n  fp n D  Don D

nimmt.
füioblan fo tege nun Den lyitfw em f^ ftleiK t nietet/ 
«Üerebre Deinen §5,ott/ Dürft belle iSreuDen ßieDer: 

g^ein Sittm en ^ tan D iftauö/ Du biftDie @im-
mels-Skaut/

J f  welcher ftft Der § £ r r  in£m igfeit öertrauf.
reiftt Dir felbft ein ^ u ft/  Die Sbran cn  ab$U'

wifften;
£ r  ffreiebt t)^  W i g  an/Die M e t  ju erfrifften;



H r  iff Dein üröufigam y jet>oc6 mtó fe§ ich Did/ 
l^ ie  eeDicgliicflicl; geht/ Das mahlt fein ggct>ec-

H iel.
ch lebe moblDafelbff Du Crone frommer grau en / 

U c h  lebe einig mof;l in HalcmS § f  rcuDen-lluen/ 
^eDencfe inciter nicfjf/ an «des HeiD Der ̂ gelf/ 

aS fid) nach R e ffe n  arf Den Ip tfm en  juge-
feiif.

nDeffen ehrt Dein H au p  Dein tljeureSiingeDen»
(fen/

enn ob fie gleich Den Heib in feine s&cujft öer-
fencfen/

o foil Dein liebfteS IBilDjeDocbOorfSugen ff efjn/ 
p  fie nach L o tte s  H u ff in Ü ionS IfteuDe .

gehn.
rum hemmt S iC ftfiljfC fU  Die überhäufffen

le h r e n / *
aS inoüet g|f)t Das <§al§Det ^Dränen hier ge­

fah ren
er gbchfferufft J&uchfelbftmif Diefen Shorten

jU:
ie liegt nunmehr eclóft in hbchft getnünfchfec
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